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Veröffentlichungsbedürftige Rechtsakte

VERORDNUNG (EGKS, EWG, EURATOM) Nr. 2163/70 DES RATES
vom 27. Oktober 1970

zur Änderung der Verordnung Nr. 422/67/EWG, Nr. 5/67/Euratom über die Regelung
der Amtsbezüge für den Präsidenten und die Mitglieder der Kommission sowie für
den Präsidenten, die Richter, die Generalanwälte und den Kanzler des Gerichtshofes

DER RAT DER EUROPAISCHEN
GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Einsetzung eines ge­
meinsamen Rates und einer gemeinsamen Kommis­
sion der Europäischen Gemeinschaften , insbesondere
auf Artikel 6,

in der Erwägung, daß es dem Rat obliegt, die Ge­
hälter, Vergütungen und Ruhegehälter für den Prä­
sidenten und die Mitglieder der Kommission und
für den Präsidenten, die Richter, die Generalanwälte
und den Kanzler des Gerichtshofes sowie alle als
Bezüge anzusehenden Vergütungen festzusetzen —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN :

Artikel 1

Die Tabelle in Artikel 8 Absatz 2 der Verordnung
Nr. 422/67/EWG, Nr. 5/67/Euratom des Rates vom
25 . Juli 1967 0 ) wird durch folgende Tabelle ersetzt :

Artikel 3

( 1 ) Der in Artikel 9 der Verordnung Nr. 422/67/
EWG, Nr. 5/67/Euratom enthaltene Satz von 50 v.H.
wird durch den Satz von 60 v.H. ersetzt .

(2 ) Artikel 9 der genannten Verordnung wird
durch folgenden Absatz ergänzt :

„Hat der Betreffende verschiedene Ämter bei der
Kommission oder dem Gerichtshof ausgeübt, so
wird das für die Berechnung des Ruhegehalts zu
berücksichtigende Gehalt so festgesetzt, daß die
Zeiträume, in denen der Betreffende die einzel­
nen Ämter ausgeübt hat, anteilig berücksichtigt
werden . Auf Mitglieder der Kommission oder
des Gerichtshofes , die ihr Amt bei Inkrafttreten
dieser Verordnung noch innehaben oder die vor
diesem Zeitpunkt aus dem Amt ausgeschieden
sind, wird dieser Absatz nicht angewandt, falls
die Betreffenden dies beantragen ."

Artikel 4

Der in Artikel 10 Buchstabe a ) der Verordnung Nr.
422/67/EWG, Nr. 5/67/Euratom enthaltene Satz von
25 v.H. wird durch den Satz von 30 v.H. ersetzt .
Die in dem genannten Artikel in Buchstabe b ) auf­
geführten Sätze von 50 v.H. und von 25 v.H. wer­
den durch den Satz von 60 v.H. bzw. 30 v.H. ersetzt .

Artikel 5

Artikel 11 der Verordnung Nr. 422/67/EWG, Nr.
5/67/Euratom wird durch folgenden Absatz ergänzt :

„Dieser Artikel gilt auch für die früheren Mit­
glieder der Kommission oder des Gerichtshofes,
wenn ihnen die in Artikel 8 vorgesehene Ruhe­
gehaltsregelung zugute kommt oder wenn sie
das in Artikel 7 vorgesehene Übergangsgeld er­
halten . Dieser Absatz gilt jedoch nicht für die
Deckung von Risiken, die bereits durch eine
andere Regelung der sozialen Sicherheit gedeckt
sind, welche dem früheren Mitglied der Kom­
mission oder des Gerichtshofes gewährt wird."

60 Jahre 0,70
61 Jahre 0,75
62 Jahre 0,80
63 Jahre 0,87
64 Jahre 0,95 .

Artikel 2

Der Text des Artikels 5 Absatz 1 Buchstabe b ) der
Verordnung Nr. 422/67/EWG, Nr. 5/67/Euratom
wird durch folgenden Text ersetzt :

,,b ) die Erstattung der von dem Mitglied der
Kommission oder des Gerichtshofes für sich
selbst und für seine Familienangehörigen ver­
auslagten Reisekosten sowie die Erstattung
der für den Umzug der persönlichen beweg­
lichen Habe verauslagten Beträge, einschließ­
lich der Versicherungskosten zur Deckung
einfacher Risiken (Bruch, Diebstahl, Feuer)."

(*) ABl . Nr. 187 vom 8 . 8 . 1967, S. 1 .
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Artikel 6

Der in Artikel 15 Absatz 1 Unterabsatz 2 erster Ge­
dankenstrich der Verordnung Nr. 422/67/EWG, Nr .
5/67/Euratom vorgesehene Satz von 50 v.H. wird
durch den Satz von 60 v.H. ersetzt.

Artikel 7

Diese Verordnung tritt am 1 . November 1970 in
Kraft .

Sie wird ab 1 . Juli 1970 angewandt.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem
Mitgliedstaat.

Geschehen zu Luxemburg am 27. Oktober 1970 .

Im Namen des Rates

Der Präsident

W. SCHEEL
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